
[Additional information: https://rheinland.museum-digital.de/object/8143 vom 2024/05/16]

Object: Münzwaagen, 18. und 19.
Jahrhundert

Museum: Städtisches Museum Schloss
Rheydt
Schlossstraße 508
41238 Mönchengladbach
(0 21 66) 9 28 90 0
info@schlossrheydt.de

Collection: Stadtgeschichtliche Abteilung

Inventory
number:

S 42 - 52

Description
In früheren Jahrhunderten hing der Wert einer Münze unmittelbar von ihrem
Edelmetallgehalt ab. Münzwaagen dienten dazu, das Gewicht der Münzen und damit ihren
Wert zu ermitteln. Die Vielzahl deutscher Staaten, die jeweils ihre eigene Währung im
Umlauf hatten, wirkte sich nachteilig auf den Handel aus. Um überregional Handel führen
zu können, mussten die Kaufleute den jeweiligen Münzwert kennen. Das ging nur mit Hilfer
der Münzwaagen, die auf Handelsreisen mitgeführt wurden. Nach verschiedenen
Versuchen, das Münzssystem im Deutschen Reich zu vereinheitlichen, führte erst die
preußisch-deutsche Reichsgründung 1871 zu einer einheitlichen Währung. Die im ganzen
Reich geltende Mark, basierend auf dem Goldstandard, machte Münzwaagen entbehrlich.

Basic data

Material/Technique: Holz, Metall, Papier
Measurements: Kasten 1: H. 2,5 cm, B. 18,5 cm, T. 10,5 cm.

Kasten 2: H. 2,5 cm, B. 18 cm, T. 9 cm.
Kasten 3: H. 2,8 cm, B.12,5 cm, T. 7 cm

Keywords
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• Trade
• Weight
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